
NIKA-Balkonverglasung: Betriebs- und Pfl egeanleitung

NIKA-Balkonverglasung ist für den ständigen Gebrauch bestimmt. Je regelmäβiger die Glasscheiben bewegt 

werden, desto besser funktioniert die Verglasung. Dann können sich keine Staubreste u.ä. Luftunreinheiten an den 

Rädern und zwischen anderen beweglichen Teilen ansammeln.

WÄSCHE UND PFLEGE

Obwohl fast alle beweglichen Teile wartungsfrei sind, wird trotzdem empfohlen, sie einmal pro Jahr mit einem 

Mittel zu behandeln, das die Beweglichkeit fördert ( z.B. Parafi nöl). Die untere Dichtung darf nicht mit einem Mittel, 

das Silikon enthält, behandelt werden. Es wird empfohlen, die Glasoberfl ächen von Zeit zu Zeit einfach mit Wasser 

und neutralem Reinigungsmittel zu säubern (normale Fensterreinigungsmittel eignen sich gut dafür).

Die Profi le können einfach mit Wasser gesäubert werden. Hinzugegeben wird ein neutrales Waschmittel (Ph 

6–8). Scheuermittel und Reinigungsgegenstände mit rauher Oberfl äche sind zu vermeiden, damit die Profi le 

nicht verschrammen. Die untere Profi lschiene sollte von Zeit zu Zeit gereinigt werden, wenn sich dort Staub oder 

Feuchtigkeit angesammelt hat.

SICHERHEIT BEIM WASCHEN

Hohe Glasscheiben müssen mit einem Verlängerungsstab gewaschen werden. Ohne Gebrauch von Sicherheitsleinen 

ist das Hinauslehnen und Ausstrecken beim Waschen verboten.

MÖGLICHES BESCHLAGEN DER GLASSCHEIBEN

Sollte die Tür der Wohnung auf den Balkon geöffnet sein, kann sich auf der Oberfl äche des Glases Kondenswasser 

bilden (Scheiben beschlagen). Im Zusammenhang mit dem Beschlagen können auf der Oberfl äche der Glasscheiben 

verschiedene Muster auftreten. Das ist ganz normal und gehört zu den Eigenschaften von gehärtetem Glas. Ein 

Beschlagen der Scheiben kann auch passieren, wenn sich in der Wohnung Überdruck befi ndet. Die Lüftung des 

Hauses funktioniert in diesem Fall nicht richtig. Durch Balkontür und –fenster zieht warme und feuchte Luft auf den 

Balkon. Dieses Phänomen sollte vermieden werden, weil das Risiko besteht, dass die Bauteile des Balkons feucht 

werden. Dies kann langfristig zu Schäden führen.

DICHTUNGEN UND LÜFTUNG

Zur natürlichen und notwendigen Lüftung des Balkons ist zwischen den Glasscheiben ein Schlitz von ungefähr 

2–4 mm gelassen. Um das Öffnen der Türscheiben zu ermöglichen, ist der Schlitz dort breiter als bei anderen 

Glasscheiben. Wenn man die Lüftung verbessern möchte, kann die mit Scharnieren versehene Glasscheibe bis zur 

Belüftungsstellung geöffnet werden.

EIN VERGLASTER BALKON IST NICHT WASSERDICHT

Unter bestimmten Wetterbedingungen kann Regen oder Schnee auf den Balkon kommen. Die Möbel des Balkons 

sollten deswegen wetterfest sein und z.B. ein Auslegen von Wohnraumteppichen vermieden werden.



Öffnen

Drücken Sie den am unteren Rand der Scheibe
befi ndlichen Schieber zur Seite. Ziehen Sie die
obere Sperre an der Schnur nach unten und
öffnen Sie die Scheibe zur Seitenwand des
Balkons. Sie können die Scheibe auch in der
Belüftungsstellung lassen.

1

Fassen Sie die Glasscheibe an der Seite mit
einem festen Griff an und schieben Sie
die Scheibe bis zum Anschlag. Vergewissern Sie
sich, dass die Scheibe bis zum Ende geglitten
ist. Sie muss sich bis zu der Stelle öffnen,
wo man sie bei Bedarf aus die Schiene
schwenken kann.

2

Schieben Sie die folgenden Scheiben neben
die vorige Glasscheibe an der Wand.

3
Befestigen Sie zuletzt in der Schiene der letzten
Glasscheibe den Fensterhaken, der sich an der
Seitenwand befi ndet. Ziehen Sie das Band in die
Schlitzhalterung und wickeln Sie das Band um
den Knauf an der Wand.

4


